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1. Aktuelles aus dem Ortsverein 
 

• Plakatierer unterwegs  
Als Ende April die Plakate zur Europawahl an die 
gemeindlichen Plakatwände tapeziert wurden, hatten sich die 
fleißigen Helfer noch keine Gedanken darüber gemacht, ob 
man sich vorsichtig umschauen sollte, denn es könnten ja, wie 
neulich in Sachsen, irgendwelche Schlägertrupps auftauchen 
und handgreiflich werden. Gottseidank ist es bei uns doch 
noch so friedlich, so dass Theresia Blaschke und Beppo 

Auberger die Wahlplakate, wie hier in Hirten, problemlos aufhängen konnten. 
 

• Café Rot am 17. Mai  

 
Im Zeichen wichtiger Ereignisse fand das Café Rot statt: Am 8. Mai war der Gedenktag zur 
Befreiung vom Nationalsozialismus, am 23. Mai wird der Tag des Grundgesetzes gefeiert und 
am 9. Juni findet die Europawahl statt. All diese Themen fanden sich im Café Rot wieder. Wer 
einen ausführlichen Bericht zum Café Rot nachlesen will, kann das auf unserer Homepage. 
 

• Themenabend zusammen mit egis am 5. Juni 

 
Inspiriert durch einen Vortrag beim Ortsverein Töging veranstaltet auch der Ortsverein 
Burgkirchen einen Themenabend zur „Energiewende in den eigenen 4 Wänden“. 
Veranstaltungsort ist der Saal im Gasthof Tettmann, Beginn ist um 19:00 Uhr.  
 

• Mitgliederversammlung am 12. Juni 
Nach der Wahl ist vor der Wahl – wenige Tage nach der Europawahl am 9. Juni müssen schon 
die Delegierten zur Bundestagswahl 2025 gewählt werden. Dafür hat der Ortsverein nur bis 
30.6. Zeit, deshalb diese relativ kurzfristige Mitgliederversammlung. 
 

• Radtour 2024 am 13. Juli 
Letztes Jahr beteiligte sich der Ortsverein Burgkirchen auf Initiative des Unterbezirks 
Altötting an der „SPD Heimattour“, heuer gibt es eine Fortsetzung! Am 13. Juli treten SPD-
Mitglieder, Sympathisanten und Interessierte wieder in die Pedale. Auch dieses Mal wird am 
Alzstadion gestartet, allerdings geht es zunächst in den Norden, teilweise auf Kastler Gebiet, 

 (Foto: SPD OV Burgkirchen) 

https://spd-burgkirchen.de/ortsverein/vor-ort-aktiv/cafe-rot-im-zeichen-von-europa/
https://www.egis-energie.de/veranstaltungen-uebersicht/
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um dann den Chemiepark Gendorf großzügig zu umrunden und letztlich im „Habedere“ in 
der Ortsmitte zur Brotzeit einzukehren. Die Tour wird demnächst auf die Homepage gestellt, 
so dass sich jeder bzw. jede ein Bild davon machen kann. Je mehr Radler und Radlerinnen 
dabei sind, desto interessanter wird es.  
 

• Sommerfest am 19. Juli 
Früher war es eine gute Tradition, die wir wieder aufleben lassen wollen – das Sommerfest! 
Eingeladen sind alle Mitglieder, deren Lebensgefährten und Familien. Für die Anmeldung 
wird noch eine gesonderte Einladung erfolgen. 
 

• Ferienprogramm „Sternenhimmel“ 
Seit längerer Zeit wird der SPD-Ortsverein wieder mit einer Aktion beim Burgkirchner 
Ferienprogramm vertreten sein. „Sternendeuter“ Franz Kammhuber (SPD-OV Burghausen) 
verwendet für den „Weitblick“ ein Teleskop und ein Fernrohr, womit man die wichtigsten 
Planeten erkennen kann. „Die Sterne stehen am 8. August günstig.“ so der Franz, der wie alle 
Teilnehmenden darauf hofft, dass das Wetter mitspielt. Als geeigneter Standort wurde 
übrigens Willhartsberg auserkoren, weil dort die Voraussetzungen mit am besten wären. Bei 
einem Vor-Ort-Termin wurde die Aktion mit Frau Obermaier vereinbart, weshalb wir uns bei 
der Familie Obermaier recht herzlich bedanken. 
 

• SPD-Stammtisch 
Nächster Termin ist am Donnerstag, 20.06.2024, im Gasthof Tettmann. Treffpunkt wie 
gehabt ab 19:00 Uhr. Man muss übrigens kein Mitglied sein, um diesen Stammtisch 
besuchen zu dürfen. Jeder ist herzlich eingeladen, mit uns zu plaudern und zu diskutieren. 
Auf vielfachen Wunsch werden wir die nächsten Stammtisch-Termine von Donnerstag auf 
Mittwoch legen. Nächster Termin: 
_ Mittwoch, 24.07.2024 
 

• Weitere Termine SPD-Ortsverein: 
(siehe auch https://spd-burgkirchen.de/termine/?r=self ) 
_ Montag, 10.06.2024    (voraussichtlich) Fraktionssitzung SPD/UBB 
Zum Öffentlichen Teil der Fraktionssitzungen sind gerne Interessierte eingeladen. Es werden 
dabei die Tagesordnungspunkte der anstehenden Gemeinderatssitzung durchgegangen und 
im Detail besprochen. Nachdem sich die Termine kurzfristig ändern können, empfehlen wir 
den Blick auf die Homepage des Ortsvereins (s.o.).  
  

Bei Fragen zu Terminen aus dem Ortsverein, gerne an 
Josef „Beppo“ Auberger wenden, 
Tel. 08679 911917 oder per Mail josef.auberger@spd-burgkirchen.de 
  
 
Termine rund um die Gemeinde: 
 

• Wingen-Besuch an Pfingsten: 
In der Zeit vom 18. – 20.05. waren ca. 70 bis 80 Burgkirchner unterwegs nach Frankreich in 
die Partnergemeinde Wingen-sur-Moder. Es war an der Zeit, wieder einen neuen Maibaum 
aufzustellen, weshalb der Trachtenverein GTEV Edelweiß und die Piusbläser mit einer großen 
Mannschaft anrücken wollten.  
 

• Jubiläumsfest 75 Jahre SV Gendorf Burgkirchen am 29. Juni: 
Viele unserer Mitglieder sind auch Mitglied im Sportverein Gendorf, wie er bei seiner 
Gründung am 2. Mai 1949 getauft wurde. Jetzt feiert der zwar betagte, aber jung gebliebene 

https://spd-burgkirchen.de/termine/?r=self
mailto:josef.auberger@spd-burgkirchen.de
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Verein seinen 75. Geburtstag. Beim Jubiläumsfest kann man vieles rund um 
den Sportverein neu entdecken und sich inspirieren lassen, den eigenen 
Körper wieder oder weiter in Schwung zu bringen. Und für die Jüngsten unter 
uns gibt es ein besonderes Schmankerl: „Dr. Döblingers geschmackvolles 
Kasperltheater“ tritt um 14:30 Uhr auf. Hier die Ankündigung. 
 

• Bürgerfestival am 2. bis 4. August: 
Ein buntes Rahmenprogramm für Jung & Alt wird Anfang August auf dem Vorplatz des 
Bürgerzentrums geboten, wenn sich die Burgkirchner Bevölkerung wieder zu ihrem 
dreitägigen Bürgerfestival treffen. Highlight ist für viele ihrer Anhänger der Auftritt der 
Burgkirchner Band „Grasset4“ am Freitag, 2.8., um 20:00 Uhr. Die Ankündigung des 
Bürgerfestivals findet man hier. 
 

• Weitere Termine: 
_ Dienstag, 04.06.2024, 17:00 Uhr 
           Sitzung Bau- und Umweltausschuss, Bürgerzentrum 
_ Dienstag, 11.06.2024, 17:00 Uhr 
           Gemeinderatssitzung, Bürgerzentrum 

 
  

2. Aktuelles aus der Gemeinderatsfraktion 

  
Sitzung Bau- und Umweltausschuss am 07.05.2024 
  
Nachdem Bürgermeister Johann Krichenbauer krankheitsbedingt nicht anwesend sein kann – Gute 
Besserung von dieser Stelle aus! – werden die Geschicke zurzeit von 2. Bürgermeisterin Claudia 
Hausner gelenkt. Im Bau- und Umweltausschuss gab es aufgrund der derzeit geringen Nachfrage am 
Bausektor wenig Bewegendes: 
 

• Zu Top 2.3 – Errichtung Stahlgittermast, Flur Reit: 
Der Funkmast soll an der B20, gegenüber auf Höhe Reit aufgebaut werden. Nachdem an 
dieser Stelle allerdings ein Fahrradweg entlang der B20 geplant ist, muss dieses Vorhaben 
auch mit dem Straßenbauamt Traunstein abgestimmt werden. 
 

• Zu Top 3 – Straßenverkehr / Parkregelung Mozartstraße – Ortsausfahrt Grasset: 
Im Kurvenbereich Mozartstraße 126 parken immer wieder Fahrzeuge, worüber sich das 
Busunternehmen Brodschelm bei der Gemeinde beklagt hat. Es wurde empfohlen, dass an 
dieser Stelle das Verkehrszeichen „Absolutes Halteverbot“ angebracht werden soll. 

      Mit etwas mehr Weitblick und Rücksichtnahme von Seiten der „Parker“ müsste sowas 
nicht sein. 
 

• Zu Top 4 und 5 – Bebauungsplan „Solarpark Linner“: 
Mittlerweile ist die Größe des geplanten Solarparks weiter reduziert worden und umfasst 
jetzt nur noch ca. 8 ha (von 14,5 ha). 
 

Gemeinderatssitzung am 14.05.2024  

• Zu Top 2 und 3 – Bebauungsplan „Solarpark Linner“: 
Das Gremium kam der Empfehlung des Bau- und Umweltausschusses nach und beschloss, 
dass die weiteren Schritte, u.a. die internetbasierte Veröffentlichung, von der Verwaltung 
eingeleitet werden. 

https://www.svgb.de/dr-doeblingers-geschmackvolles-kasperltheater-29-06-2024-1430-uhr/
https://buergerzentrum.net/index.php/veranstaltung?event=256
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• Zu Top 4 – Straßenverkehr / Verkehrsrechtliche Anordnung für ein Halteverbot in der 
Mozartstraße im Baugebiet Grasset: 
Gemäß Empfehlung Bau- und Umweltausschuss wurde ein absolutes Halteverbot in diesem 
Bereich einstimmig beschlossen. 
 

• Zu Top 5 – Rechnungsprüfungsausschuss; Ergebnis der Rechnungsprüfung; Entlastung: 
Als Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses meldete sich Paul Apfelböck (CSU) zu 
Wort. Seine Bitte an die Verwaltung, dass beschlossene Projekte besser nachverfolgbar 
dargestellt werden sollen, kommentierte Kämmerer Thomas Mitterer kurz und knapp: „Ich 
geb mein Bestes.“ Den Stand bei den Lehrer-Leihgeräten (Notebooks) in der Mittelschule 
wollte Dieter Wüst (FW) wissen. Geschäftsleiter Alexander Olbort verwies diesbezüglich auf 
eine schwierige Situation im Umgang mit diesen Geräten: „Wartung und der Austausch der 
Notebooks ist immer noch nicht klar geregelt.“ Eine verbindliche Aussage zu diesem Thema 
stehe von Seiten des Ministeriums wohl noch aus. 
 

• Zu Top 7 – Bekanntgaben: 
 

o Olbort: Die Förderzusage für die Ökomodellregion ist mittlerweile eingegangen. „Wir 
können hier weitermachen.“ so der Geschäftsleiter. 
 

o Mitterer: Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) zieht sich aus der Verpflegung Mittelschule 
(Ganztagesschule) zurück, der Nachfolger ist das Bayerische Rote Kreuz (BRK). Die 
Änderung wird sich allerdings kaum bemerkbar machen, denn das zuständige 
Personal bleibt 1:1 erhalten. 
 

• Zu Top 8 – Anfragen: 
 

o GR Hans Huber (ödp) erkundigte sich nach der Möglichkeit einer Ladestation für E-
Autos vor dem „Habedere“ und stellte gleichzeitig den Antrag auf Aufnahme in die 
Tagesordnung der nächsten GR-Sitzung. 2. BGMin Hausner: „Wir werden das 
prüfen.“ 

 
Neues aus der Fraktion SPD/UBB 
 
Nachdem GR Klaus Kölbl derzeit krankheitsbedingt außer Gefecht ist, hat GRin Andrea 
Westenthanner als dessen Stellvertreterin vorübergehend den Fraktionsvorsitz übernommen.  
Bei Rückfragen zu den einzelnen Punkten gerne an Andrea Westenthanner wenden, Tel. 08679 4147 
oder per Mail brennwest@t-online.de. 
 
Hinweis in eigener Sache:  
Die Stellungnahmen zu den Sitzungen geben nur die - aus unserer Sicht - wichtigsten Themen wieder und haben nicht den 
Anspruch an ein Sitzungsprotokoll. Außerdem verweisen wir in diesem Zusammenhang auf die ausführlichen Artikel in der 
Passauer Neuen Presse. 

 
 

3. Aktuelles, u.a. aus den Nachbar-Ortsvereinen und dem Unterbezirk 
  

• Nachbarschafts-/Mandatsträgergespräch am 25. April: 
Es ist mittlerweile gelebte Tradition, dass der Chemiepark Gendorf zu einem Gesprächsabend 
einlädt und dort über die aktuellen Entwicklungen in und um das Werk Gendorf berichtet 
bzw. berichten lässt. Die Ausführungen von Dr. Christoph von Reden, Geschäftsleiter der 
InfraServ Gendorf, im großen Saal des Bürgerzentrums stimmten allerdings wenig 
optimistisch, denn die Energiepreise machten der Industrie, und hier vor allem der 

mailto:brennwest@t-online.de
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chemischen Industrie, schwer zu schaffen. Die Produktion sei demzufolge in den letzten 
Jahren deutlich zurückgegangen, was allerdings nicht der geringeren Nachfrage, sondern den 
höheren Preisen auf dem Weltmarkt geschuldet sei. Und dafür ist nun mal auch der 
Strompreis ein elementarer Bestandteil, je höher der Strompreis, desto teurer werden die 
eigenen Produkte. Der Geschäftsleiter sieht aber durchaus Chancen, die chemische Industrie 
am Standort zu halten. Dazu bedarf es allerdings großer Anstrengungen, um den 
klimaneutralen Umbau des Chemieparks voranzutreiben. Dass die InfraServ als 
Standortbetreiber im Sinne der Standortgesellschaften hier auf einem guten und innovativen 
Weg ist, beweisen u.a. die Planungen eines Biomasse-Heizwerks und die Nutzung von 
Geothermie.  
Wer den Artikel über das Nachbarschafts-/Mandatsträgergespräch in der PNP nachlesen will, 
kann das hier. 
 

• Politisches Café in Burghausen am 29. April: 
Einen hochinteressanten Informations- und Gesprächsabend zum Thema „Erschwinglicher 
Wohnraum – Wege und Möglichkeiten“ veranstaltete der Ortsverein Burghausen im Café 
Plan B im Bürgerhaus. Moderator Heinz Sedlmeier konnte dazu Marcel Seehuber vom 
Sauriassl Syndikat (Altötting) und den Geschäftsführer der BuWoG Burghauser Wohnbau 
GmbH Markus Huber als Referenten gewinnen. Beide, Seehuber und Huber, erläuterten ihre 
Vorgehensweise und Strategie in ihren Wohnbauprojekten und kamen letztlich zu dem eher 
unerwarteten Schluss: „So weit sind wir gar nicht auseinander.“ 
 

• Kundgebung zum 1. Mai 
Zum „Tag der Arbeit“ versammelten sich wieder viele Interessierte zu einer Kundgebung am 
Burghauser Bürgerhaus. Das diesjährige Motto „Mehr Lohn, mehr Freizeit, mehr Sicherheit“ 
wurde von den Gewerkschaftern Jonas Lang (komm. Bezirksleiter der Industriegewerkschaft 
BCE Altötting) und Benjamin Putz (Gewerkschaftssekretär ver.di München) ausgiebig und 
anschaulich beleuchtet. Betriebsratsvorsitzender Peter Engel ging auf die Problematik der 
drohenden Schließung von Dyneon am Chemiepark Gendorf und deren Folgen ein, prangerte 
die mangelnde Unterstützung der Staatsregierung an und setzte doch noch ein Zeichen der 
Hoffnung: „Wir geben nicht auf.“ PNP-Artikel hier. 
 

• Diskussionsveranstaltung am 7. Mai: 
„Wirtschaftspolitik in schwierigen Zeiten“ lautete das Motto, zu dem der Unterbezirk 
Altötting ins Mehrgenerationenhaus Altötting einlud. Als kompetente Diskussionsteilnehmer 
konnte Moderator Stefan Bonauer zwei Mitglieder des Bundestags begrüßen: 
Staatssekretärin Dr. Bärbel Kofler und Sebastian Roloff, Mitglied des 
Wirtschaftsausschusses. Das Podium ergänzten Günther Zellner (DGB) und der 
stellvertretende Betriebsratsvorsitzende der InfraServ Gendorf Markus Staller. Die Themen 
waren schnell gefunden: Dyneon und Energiepreise, die sich zurzeit als Dauerbrenner 
erweisen, aber auch Infrastruktur, wie z. B. ABS 38, Fachkräftemangel und Abhängigkeiten 
von anderen Wirtschaftsräumen wurden diskutiert. Roloff versprach, die lokalen und 
regionalen Belange in den zuständigen Gremien in Berlin einzubringen. Wer den Artikel der 
PNP nachlesen will, kann das hier. 
 

• Vortrag zu "75 Jahre Grundgesetz" am 23. Mai: 
Der Ortsverein Haiming lädt am 23.5. um 19:00 Uhr zu der Veranstaltung „75 Jahre 
Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland“ im Sportheim Haiming ein. Referent des 
Abends ist der bekannte Journalist und Historiker Peter Jungblut, der sich auch durch die 
Aufarbeitung der so genannten Ausländerkinder-Pflegestätte in Burgkirchen einen Namen 
gemacht hat. Musikalisch umrahmt wird der Abend durch Mario Eick mit seinem „Ensemble 

https://www.pnp.de/lokales/landkreis-altoetting/fuer-die-industrie-ist-es-zehn-nach-zwoelf-15929970
https://www.pnp.de/print/15965157
https://www.pnp.de/lokales/landkreis-altoetting/podiumsdiskussion-der-spd-mit-mdb-baerbel-kofler-und-sebastian-roloff-16022487
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des Theaters für die Jugend“. Die Ankündigung gibt es hier. 
 

• Vernissage Demenz am 6. Juni: 
Nicht direkt mit Parteiarbeit zu tun hat das Thema Demenz. Allerdings, und das wissen wir 
alle, ist der Altersdurchschnitt unserer Mitglieder in den meisten Ortsvereinen bei jenseits 
der 60. Und da kommt es häufig vor, dass in dieser Altersgruppe Demenz diagnostiziert wird. 
Mit der Ausstellung „… weil du mich berührst“ will die Selbsthilfegruppe Demenz Burghausen 
auf dieses vielfältige Krankheitsbild aufmerksam machen und „Einblicke in das Leben 
Angehöriger von Menschen mit Demenz“ geben. Die Vernissage findet im Foyer im 
Bürgerhaus Burghausen statt, Beginn ist um 18:00 Uhr. 
 

 
 
Bis bald!  
 
Euer SPD-OV Burgkirchen 

Diesen Newsletter wurde an alle Mitglieder und Interessent*innen versandt.  
Wenn Sie den Newsletter abbestellen möchten, bitte bei Josef Auberger melden. 
 
SPD-Ortsverein Burgkirchen 
Josef Auberger 
Hörndlwandweg 11 
84508 Burgkirchen 
Tel. 08679 911917 
eMail: josef.auberger@spd-burgkirchen.de 
 
© 2023 SPD-OV Burgkirchen 

 

https://spd-haiming-sauruessel.de/termine/?id=962333

